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Barrierefreie Information in Gebärdensprache und Untertitelung für Menschen mit einer 
Hörbehinderung im Kanton Bern 
 
 
Sehr geehrter Herr Regierungsrat Schnegg 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Gehörlose und Hörbehinderte verfolgen die Massnahmen des Kantons Bern zur Corona-Pandemie wie alle anderen 
Bürger im Kanton Bern auch. Um die Informationen zu den neuen Massnahmen des Kantons Bern zu erhalten, sind 
diese auf eine gleichgestellte Information angewiesen. Wir haben am 30. April 2020 die Medienkonferenz des 
Kantons Bern um 13.30 Uhr angesehen, welche auf der Webseite für alle Einwohner des Kantons Bern sichtbar ist.  
 
Leider mussten wir feststellen, dass keine Einblendung von Gebärdensprachdolmetschenden zur Verfügung gestellt 
wurde. Die Gehörlosen sind auf die Gebärdensprache angewiesen, weil dies ihre Mutter- und Erstsprache ist. Sie 
können die schriftliche und inhaltliche Sprache der Information nur bedingt verstehen. 
 
Menschen mit einer Schwerhörigkeit sind ausserdem auf eine inhaltlich übereinstimmende Untertitelung angewiesen. 
Wir stellten fest, dass die automatisch generierten Untertitel von sehr mangelhafter Qualität sind. Wir erwarten nur 
geprüfte Untertitel, denn die Massnahmen beinhalten lebenswichtige Informationen und dürfen nicht durch 
unzutreffende automatische Untertitel verfälscht werden. Dies gilt auch für alle Videos, welche der Kanton der 
Öffentlichkeit zur Verfügung stellt.  
 
Wir haben Ihnen bereits am 18. März 2020 einen Brief geschrieben und auf die nötige Umsetzung hingewiesen. 
Wir möchten Sie nochmals daran erinnern, dass in der UNO-Behindertenrechtskonvention BRK, Artikel 9 zur 
Barrierefreiheit festgehalten ist, dass bei Live-Übertragungen von Medienkonferenzen 
Gebärdensprachdolmetschende eingesetzt werden und untertitelt sein müssen. Darüber hinaus verpflichtet 
die UNO-BRK im Artikel 11 die Kantone dazu, alle erforderlichen Massnahmen zu unternehmen, um in 
Gefahrensituationen den Schutz und die Sicherheit von Menschen mit einer Hörbehinderung zu gewährleisten. 
 
Wir bitten Sie, bei der nächsten Medienkonferenz vom Kanton Bern diese Massnahmen umzusetzen. 
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